
PEINE & SERVICE

Sprechen Sie
uns an!
Sie haben eine wichtige

Mitteilung für die Lokalredak-
tion? Sie möchten uns einen
Termin mitteilen?
Melden Sie sich. Montag bis
Freitag von 9 bis 13 Uhr.

Telefon: (0 51 71) 70 06 40
Fax: (0 51 71) 70 06 21
Mail: redaktion.peine@bzv.de

TERMINE

Mi
15. Juli

PEINE
Wochenmarkt. 8 bis 13 Uhr,
Hagenmarkt.

HOHENHAMELN
Blutspende. 15.30 bis 20 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus Hohenhameln,
Clauener Str. 1 a.

Do 16. Juli

ILSEDE
Abnahme Sportabzeichen -
Leichtathletik. 18 Uhr, Stadion Groß
Ilsede, Schulstr..

FÜR NOTFÄLLE

Ärzte
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:,
Mi - Do, 15 - 7 Uhr, z 116117.
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst:, Mi, 18 - 22 Uhr, z 116117.
Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienst:, Mi, 16 - 20 Uhr, z 116117.

Apotheken
Brücken-Apotheke: Peine,
Bahnhofstr. 5, Di - Mi, 9 - 9 Uhr,
z (05171) 3244.
Einhorn-Apotheke: Vöhrum,
Kirchvordener Str. 5, Mi - Do, 9 - 9 Uhr,
z (05171) 22855.

Notrufnummern
Avacon z (0800) 4282266
Beratungsstelle bei sexualisierter
Gewalt z (05171) 15586
Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt z (05171)
588891
Feuerwehr, Notfallrettung und
Notarzt z 112
Frauenhaus z (05171) 55557
Giftnotruf Göttingen z (0551)
19240
Kinder- und Jugendtelefon -
Nummer gegen Kummer z 116111
Polizei-Notruf z 110
Stadtwerke Peine -
Störungshotline z (0800)
4646460
Telefonseelsorge z (0800) 111011
Wasserverband Peine
Störungsdienst z (05171) 956199

Geburtstag
Ulrich Bernstein aus Bettmar wird
heute 76 Jahre.
Brunhilde Hille aus Wedtlenstedt
feiert heute ihren 76. Geburtstag.
Eda Jäger aus Vechelde blickt heute
auf 80 Lebensjahre zurück.
Marga Stenzel aus Sierße vollendet
heute ihr 79. Lebensjahr.

ÖFFNUNGSZEITEN

WIR GRATULIEREN

Beratungsstelle Weisser Ring.
Jägerstr. 3, Peine, 16 bis 18 Uhr.
Hallenbad. Berliner Str. 46, Vechelde,
16 bis 21.30 Uhr.
Kreisbücherei Edemissen. Am
Mühlenberg 3, Edemissen, 8 bis 12 Uhr.
Kreisbücherei Ilsede. Am
Schulzentrum, Ilsede, 9 bis 13 Uhr.
Kreisbücherei Lengede. Boden-
stedter Weg 35, Lengede, 9 bis 13 Uhr.
Kreisbücherei Vechelde. Berliner Str.
44, Vechelde, 9 bis 13, 15 bis 18 Uhr.
Kreisbücherei Wendeburg.
Meierholz (Schulzentrum) 44,
Wendeburg, 9 bis 13 Uhr.
Naturfreibad Bettmar. Münstedter
Str., Vechelde, 14 bis 20 Uhr.
Stadtarchiv. Windmühlenwall 26,
Peine, 9 bis 12 Uhr.
Straßenverkehrsamt. Werner-
Nordmeyer-Str. 17, Peine, 8 bis 13 Uhr.
Wertstoffhof. Fritz-Stegen-Allee
(Zufahrt über Parkplatz), Peine, 8.30
bis 16 Uhr.
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Ein besonderer Abi-Jahrgang
Auch an der IGS in Lengede sind die Abschlussfeiern nur unter den Auflagen möglich.
Lengede. Der zweite Abi-Jahrgang
der Integrierten Gesamtschule
(IGS) Lengedemuss schon vor dem
letzten Schultag am heutigen Mitt-
woch mit der Trennung leben. Die
Verabschiedung des diesjährigen
Absolventen fand wegen der Aufla-
gen wegen des Coronavirus nicht
als große gemeinsame Feier, son-
dern in drei Teilgruppen statt.
„Vor einem Jahr hat die IGS Len-

gede ihr erstes Abitur abgenom-
men. Wie beim ersten Abitur einer
Schule üblich, gab es eine umfang-
reiche Beratung, Unterstützung
undÜberprüfungdurchdieLandes-
schulbehörde. In diesem Jahr war
die Schule auf sich allein gestellt“,
berichtet die IGS Lengede.
NahezualleLehrerundLehrerin-

nen, die in diesem Jahr das Abitur
abnahmen, seien bereits im vergan-
genen Jahr in die Abiturprüfungen
involviert gewesen, erläutert Kath-
rin Böke, Oberstufenleiterin an der
IGS Lengede. Zur Qualitätssiche-
rung seien dennoch bei fast allen
mündlichen Prüfungen Mitglieder
der Schulleitung dabei gewesen.
Nennenswerte Beeinträchtigun-

gen aufgrund der Corona-Situation
habe es nicht gegeben. Das vierte
Semester sei unmittelbar vor dem
Shutdown beendet gewesen, so
Schulleiter Jan-Peter Braun. Die
Verschiebung der Abiturprüfungen
habe den Schülern mehr Zeit zum
Üben gegeben. Überhaupt seien die
Schüler indiesem Jahr individueller
und intensiver unterstützt worden
als dieses während des normalen
Schulbetriebes möglich wäre.

Lehrer ohne Ferien
„Kaum jemand weiß, dass den Prü-
fungslehrkräften die gesamten Os-
terferien gestrichen worden sind,
um die Abiturienten in dieser Zeit
online auf das Abitur vorzuberei-
ten”, betont Jan-Peter Braun.
„Als Folge konnte jeder Schüler

jederzeit Fragen stellen, die Lehr-
kraft antwortete, und es konnten in-
dividuelle Übungen zum Weiterler-
nen, Vertiefen oder Sichern bereit-
gestellt werden.“Während der fünf-
stündigen schriftlichen Abiturprü-
fungen lagen Fremdwörter-Duden
aus für die Abiturienten. „Da aus
Gründen des Corona-Schutzes ein
Duden nur von einer Person be-
rührt werden darf, musste sich die
Schule vomGymnasium am Silber-
kamp einige Exemplare ausleihen“,
berichtet die IGS Lengede.
Bedingt durch die Umstellung

des Abiturs von 12 auf 13 Jahre fan-
den indiesem Jahr andenallermeis-
ten niedersächsischen Gymnasien
keine Abiturprüfungen statt. In
Lengede schon. Damit alle Hygie-
nevorgaben eingehalten werden
konnten, hatte der Landkreis Peine
zusätzliches Reinigungspersonal
bereitgestellt. „Zwischen jeder

mündlichen Prüfung, mehr als 100,
wurden die Tische und Stühle des-
infiziert. Die Lehrkräfte überreich-
ten die Arbeitsmaterialien mit
Handschuhen“, berichtet die IGS
in Lengede von den Abläufen.

Abschied in drei Gruppen
Verabschiedetwurdendie diesjähri-
gen Abiturienten und Abiturientin-
nen in dreiGruppen in derAula der
IGS Lengede. Neben den Schülern
waren nur die Tutoren und die
Schulleitung dabei. Die anderen
Oberstufenlehrer hätten im Vorfeld
ein 15-minütiges Video mit Anek-
doten und persönlichen Abschieds-
worten erstellt, so die IGS.
Aus jedemder fünf Profile hielten

die Schülervertreter Abschiedsre-
den. Während Oberstufenleiterin
Kathrin Böke in ihrer Rede den
Übergang zum Erwachsensein the-
matisierte, habe Jan-Peter Braun

mit Bezug auf die aktuelle Corona-
Situation über die Möglichkeiten,
wie man darauf reagieren könne,
wenn persönliche Wünsche nicht
erfüllt oder Pläne durchkreuzt wer-
den, gesprochen. „Ihr könnt euch
über Stunden, Wochen oder Tage
ärgern. Ihr könnt anderen die
Schuld geben. Oder ihr könnt die
neue Situation als Chance für unge-
plante Erfahrungen, neue Erlebnis-
se und Lernchancen nutzen”, gab
der Schulleiter den Schülern und
Schülerinnen mit auf denWeg.
Für alle Beteiligen sei es unglück-

lich gewesen, die eigenen Eltern bei
der Überreichung der Hochschul-
zugangsberechtigung nicht dabei
gehabt zu haben. Doch nach den
kleinen Feiern mit Abstand in drei
Teilen im IGS-Gebäude hätten die
Eltern draußen vor der Schule ihre
Abiturienten voller Freude in die
Arme genommen. arg

Männer im Vordergrund, aber (für das Foto) auf den Knien. Die Absolventen des Abschlussjahrgangs des Profils
„Communication and Business International“ der IGS Lengede. Es gab drei getrennte Verabschiedungen. FOTO: IGS

Schülerfilm aus Peine schafft es unter Top Ten
„Der grenzenlose Mammut“ von Jugendlichen aus Lengede, Vechelde und Salzgitter kommt beim
inklusiven Schüler-Kurzfilmwettbewerb gut an. Die Politsatire ist weiter online zu sehen.
Salzgitter. Was für ein schöner Er-
folg für fünf Schulen aus demLand-
kreis Peine und Salzgitter: Der Film
„Der grenzenloseMammut“ von Ju-
gendlichen der Integrierten Ge-
samtschule (IGS) Lengede, der Al-
bert-Schweizer-Hauptschule Ve-
chelde, der Emil-Langen-Realschu-
le sowie des Kranichgymnasiums in
Lebenstedt und der Realschule
Salzgitter-Bad hat es ins Finale des
Niedersächsischen Schüler-Kurz-
film-Preises „Ganz schön anders –
NO LIMITS“ geschafft.
Unddort schaffte er es beimWett-

bewerb am Dienstag unter die Top
Ten. „Außer den ersten bis dritten
Plätzen haben wir keine Reihenfol-
ge festgelegt.DerFilm ‚Dergrenzen-
lose Mammut‘ hat der Jury beson-
ders gut gefallen, weil es eine Polit-
satire war“, teilten die Organisato-
ren des niedersächsischen Kurz-
filmpreises am Dienstagmittag mit.
Schülerinnen der Herderschule in
Lüneburg haben den Wettbewerb
mit ihrer Animation „Zainab – eine
Flucht über viele Grenzen“ gewon-
nen.
In der Politsatire „Der grenzenlo-

se Mammut“ erzählen Schülerin-
nenundSchüler ausden Jahrgangs-
stufen 7 bis 10 die Geschichte eines
Politikers, der sich mithilfe von Fa-
ke News an die Spitze eines Wahl-
kampfes gesetzt hat. „In ihrer span-
nenden Polit-Komödie nehmen die
Jugendlichen Wahlkämpfe aufs
Korn, lassen sich von Donald

Trump inspirieren und setzen sich
mit Korruption und Rassismus aus-
einander. Eine tolle Idee, hervorra-
gend geschauspielert und umge-
setzt“,heißt es inderMitteilungwei-
ter. Betreut wurden die Jugendli-
chen beim Filmdreh von Isabel
Brandis von TV38.
Da aufgrund der Corona-Pande-

mie keine große Veranstaltung zur
Preisverleihung stattfinden konnte,
musste die Filmparty aus demAstor
Kino inHannover insDigitale verla-
gert werden. Die Preisverleihung
mit Präsentation der zehn besten
Schüler-Kurzfilme aus Niedersach-
sen fand daher als You-Tube-Live-
streaming im Kanal des Kurzfilm-
wettbewerbs www.youtube.com/
kurzfilmwettbewerb statt.DieKurz-
filmgala mit allen Beiträgen ist on-

line zu finden unter: https://you-
tu.be/cEYOtTWKwTI
Alle Filme wurden dort mit

Untertiteln von den einzelnen Film-
teams präsentiert. Nach jedemFilm
beantworteten die jeweiligen Film-
teams die Fragen der Moderatoren.
Dazu wurden sie per Video live zu-
geschaltet. Damit auch Menschen
mit einer Hörbeeinträchtigung die
Interviews verstanden, übersetzte
eine Gebärdensprachdolmetsche-
rin in die Deutsche Gebärdenspra-
che. Schirmfrau ist die kleinwüchsi-
ge Künstlerin und Fotografin Anna
Spindelndreier. Sie überreichte den
Hauptpreis.
ZwischenNordsee undHarz,Os-

nabrück undHelmstedt folgten 133
Schüler-Filmteams aus Förder- und
Regelschulen dem Aufruf des Ver-

eins Blickwechsel und bewarben
sich mit ihren Filmideen zum The-
ma „No Limits“ für die kostenlosen
inklusiven Workshops. Insgesamt
75 Kurzfilme, Animationen, Spiel-
filme, Reportagen und Musikvi-
deos, wurden schließlich fertigge-
stellt. „Ganz schön anders“ ist laut
Veranstalter der größte inklusive
Schüler-Kurzfilmwettbewerb in
Norddeutschland. Erstmals wurde
der inklusive Schüler-Wettbewerb
2013 ausgetragen.
Das Motto des neuen Wettbe-

werbs: „BÄNG. Plötzlich alles an-
ders.“ Bewerben können sich Ju-
gendliche bis zum 9. Oktober mit
Filmideen für die kostenlosen
Workshops, die diesmal sowohlOn-
line- als auch als Präsenz-Work-
shops. red

Weitere Infos: https://www.ganz-
schoen-anders.org

Eine Szene aus dem Film „Der grenzenlose Mammut“ von und mit Schüle-
rinnen und Schülern aus Salzgitter und dem Umland. FOTO: SCREENSHOT / PRIVAT

Die Schüler inszenierten einen
Wahlkampf. FOTO: SCREENSHOT / PRIVAT

Prämie für die,
die dennoch
ausbilden
Wer seine Quote hält,
bekommt 2000 Euro.
Peine. Auf seinem Weg von Station
zu Station während seiner Tour
durchdenKreis Peine kündigteHu-
bertus Heil (SPD), Bundesminister
für Arbeit und Soziales, auch an,
dass es möglichst bald eine Ausbil-
dungsprämie geben soll. „Wir wol-
len nicht, dass Corona hier zu
einem Jahr Ausfall führt.“ Denn
durch die Krise gebeutelte Unter-
nehmen wollen womöglich derzeit
nicht in Ausbildung investieren.
Aber wer seineQuote der vergange-
nen drei Jahre hält, soll
2000EuroproAusbildungsplatzbe-
kommen, kündigte Heil an. Wer
eine zusätzliche Ausbildungsstelle
hat, bekomme 3000 Euro. Im Fi-
nanzplan seien dafür rund
500Millionen Euro vorgesehen.
Undwennes schonzu spät ist, ein

Betrieb in die Insolvenzmuss?Hier
schwebt dem Bundesminister eine
Übernahmeprämie von einmalig
3000 Euro vor, wenn ein neuer Be-
trieb einen Mitarbeiter oder eine
Mitarbeiterin übernimmt. arg

Kein Volksfest in
Wipshausen
Wipshausen. Das Volksfest muss lei-
der in diesem Jahr aufgrund der Co-
rona-Pandemie ausfallen: Das teilt
die Volksfestgemeinschaft Wips-
hausen mit. „Die Volksfestgemein-
schaft würde sich trotzdem freuen,
wenn –wie sonst auch – am dritten,
also andiesemWochenende im Juli,
die Straßen und Häuser ge-
schmückt werden“, schreibt sie. red

Mittwoch, 15. Juli 2020


